
17.30 Uhr Begrüßung

Eva Nowotny Vorsitzende Universitätsrat,  Universität Wien

Harald Peterka Leiter DLE Raum- und Ressourcenmanagement,  Universität Wien

Bertrand Perz stv.  Vorstand Institut für Zeitgeschichte,  Universität Wien

17.45 Uhr Erinnerungen an ein universitäres Jahrhundertprojekt

Wolfgang Greisenegger Alt-Rektor der Universität Wien bei  der Eröffnung des Campus 1998

18.15 Uhr Zur Ausstellung

Markus Stumpf Leiter Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte

Linda Erker Institut für Zeitgeschichte der Universität Wien

Herbert Posch Forum Zeitgeschichte der Universität Wien

18.45 Uhr Eröffnung und Führung

durch die Ausstellung mit den KuratorInnen

anschließend Brot & Wein

Um Anmeldung wird gebeten bis 26. April  2015 |  jubilaeumsbuero@univie.ac.at |  T  +43 (1)  4277-650
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Ausstellung | 29. April — 30. Oktober 2015

Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte 

der Universität Wien1090 Wien, Spitalgasse 2–4 (Campus), Hof 1, Stiege 1.12

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–18, 

vorlesungsfreie Zeit, Mo–Do 9–16, Fr 9–14

www.univie.ac.at/unicampus
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Der  Gebäudekomplex  an  der  A lser  St raße  4,  der  se i t  1998  der  Campus  der  Un i -

vers ität  Wien  ist ,  geht  auf  das  Großarmenhaus aus  dem 17.  Jahrhundert  zurück ,

das  im  18.  Jahrhundert  zum A l lgemeinen  Krankenhaus  (A l tes  AKH)  umgebaut

wurde  und  das  über  zwe i  Jahrhunderte  d iese  Gegend  entsche idend  prägte.

1693  war  in  Fo lge  der  «Türkenkr iege»  am A lsergrund  e in  G roßarmen-

und  I nva l i denhaus  e r r i chtet  worden  (heute  Hof  1  des  Un ive rs i tä ts -Campus) .

We i te re  Höfe  wurden  sukzess ive  angebaut .  1 784  wurde  d ie  gesamte  An lage

adapt iert  und  zum A l lgemeinen  Krankenhaus  (AKH)  umgebaut  (heute  Höfe  1—7

des Universitäts-Campus)  und  um den mi l i tär ischen Komplex  — Garnisonsspita l

( heu te  Zahnk l i n i k  de r  Med iz i n  Un i ve rs i tä t  W ien )  und  d i e  M i l i tä r-Ch i ru rgen  -

akademie  «Joseph inum»  — erwe iter t .  W ie  zum 600-Jahr-Jub i läum der  Un iver-

s i tä t  1965  angekünd ig t ,  schenkte  d i e  S tadt  W ien  nach  dem  Neubau  des

heut i gen  AKH  1988  das  A l te  AKH  de r  Un i ve rs i tä t  W ien  zu r  E r r i chtung  e i nes

zentrums  nahen  Un i -Campus.

D ie  Ausste l l ung  dokument ie r t  d i e  i n tens i ven  Umbauarbe i ten  des

100.000 m²  großen  Areals  zum Campus  für  d ie  Geistes-  und  Kulturwissenschaf-

ten  der  Un ivers i tät  W ien  (e röf fnet  1998)  und  themat is ie r t  d ie  Nutzung  durch

d ie  S tud ie renden  und  M i ta rbe i te r I nnen  de r  Un i ve rs i tä t  W ien  und  d i e  W iene r

 Bevö lkerung .

Anhand von  P länen,  Fotograf ien  und  Publ ikat ionen vom 17.  b is  21 .  Jahr-

hundert  w i rd  der  Wande l  des  Area ls  unter  ze i t- ,  soz ia l -  und  ku l turgesch icht l i -

chen  Aspekten ,  w ie  auch  a rch i tektu rh i sto r i schen  und  stadtp lane r i schen

Ges ichtspunkten  be leuchtet .

Im  Ausste l lungste i l  «Achse  der  E r innerung»  werden  d ie  vom A l ten  AKH  über-

nommenen  Denkmäler,  w ie  auch  d ie  neuen  Gedenk in i t iat iven  der  Un ivers i tät

aufgegr i ffen  und  h istor isch  kontextual is iert .  D iese  «Achse» wurde  a ls  gedenk-

po l i t i sche  I n te r vent i on  f ü r  den  « E r i nne rungs raum  Campus»  konz ip i e r t .  E i ne

Web-App ermögl icht  Besucher Innen  vor  Or t  mitte ls  e ines  QR-Codes  e inen  d ig i -

ta len  Zugr i f f  zu  ausgewählten  Gedenkorten,  um so  mehr  über  d ie  Entstehungs-

und  H intergrundgesch ichten  zu  e r fahren .

D ie  Ausste l lung  «Vom AKH  zum Uni -Campus»  i st  Te i l  der  Jub i läums  veran  sta l  -

tungen  an läss l ich  650  Jahre  Un ivers i tät  W ien .



  

 

  

 

  
   

Vorgeschichte des Campus im 17.  Jahrhundert 

Großarmenhaus in der Siechen-Als (1693)

Transformation zum Großkrankenhaus AKH im 

18.  Jahrhundert (1784)

Innovation und Differenzierung «Krankenhaus»,  

«Gebärhaus»,  «Findelhaus»,  «Narrenturm»

Permanente Transformation 

im 19.  &.  20.Jahrhundert 

80 Jahre Abriss- und Neubaupläne

Der lange Weg vom AKH zum Uni-Campus 

(1965 — 1988 —  1998)

Altes AKH und Uni-Campus in Druckwerken

Altes AKH und  Uni-Campus in Reisebeschreibungen 

Aktuelle wissenschaftliche Arbeiten an Universität

Wien zum Uni-Campus

Nutzungsstudien (gemeinsam mit Studierenden der

Europäischen Ethnologie und dem Institut für

 Geographie)

«Campus im  Bild» Fi lme und Fotodepot  

«Umbau Altes AKH zum Uni-Campus» 

sowie ausgewählte ORF-Berichte

Utopien & Realitäten

Über gebaute und nichtgebaute Projekte im AKH, 

zum Beispiel  Zentralbibliothek in und um den 

«Narrenturm» 2012

«ACHSE DER ERINNERUNG»

Ausste l lung  &  Web-App  zu  den  

Denkmälern  im  Un i -Campus

I n  der  Ausste l lung  und  vor  Or t  

in  den  Höfen  1—9:

Hof  1

Sonnenfe ls  Tor

Denkmal  B i l l roth

Gedenk-Brunnen

Ärzte -Kr iegerdenkmal

Jahoda  Tor

Schönbauer  Gedenktafe l

OP-Bunker  aus  dem Zweiten  We ltkr ieg

Hof  2

Denkmal  Ka iser  Josef  I I .

K inet ische  Sku lptur  von  George  R ickey

Japan ischer  Gar ten

Hof  6

«Narrenturm»

DENK-MAL  Marpe  Lanefesch

Hof  7

Tor  der  «he iml ich  Schwangeren»

Hof  9

Denkmal  «Ausgegrenzte,  emigr ie r te  und  ermor-

dete  Kunsth istor iker Innen  1933/34  |  1938»

R ichter  Tor



Mit finanzieller Unterstützung von:

Ausstellungsveranstalter
Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte, 

Universitätsbibliothek Wien

http://bibliothek.univie.ac.at/fb-zeitgeschichte

Forum «Zeitgeschichte der Universität Wien»

www.forum-zeitgeschichte.univie.ac.at

Institut für Zeitgeschichte der Universität Wien 

www.univie.ac.at/zeitgeschichte

Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät der Universität Wien 

Raum- und Ressourcenmanagement der Universität Wien

KuratorInnen
Mag. Dr. Herbert Posch, Mag. Markus Stumpf, MSc,

Mag.a Linda Erker

Wissenschaftliche  MitarbeiterInnen
Mag. (FH) Marc Drews, Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte

Mag.a Alexandra Gappmayr, Fachbereichsbibliothek Geographie und Regionalforschung

Laura Gozzer, BA, Inst. f. Europäische Ethnologie

Ass.-Prof. Mag. Dr. Gerhard Hatz, Inst. f. Geographie und Regionalforschung

Mag.a Katharina Kniefacz, Inst. f. Zeitgeschichte

Mag. Dr. Nikolaus Rappert, Universitätsbibliothek Wien

Prof. Mag. DDr. Oliver Rathkolb, Inst. f. Zeitgeschichte

Mag. Dr. Jalil H. Saber-Zaimian, Raum- u. Ressourcenmanagement

Katharina Wagner, BA, Inst. f. Europäische Ethnologie

Visuelles Konzept
FUHRER |  Aleksandra & Stefan Fuhrer |  zehnbeispiele.com

App-Entwicklung
DAHA | Digital Arts and Humanities Agency | Martin Gasteiner

Kontakt

Markus Stumpf

markus.stumpf@univie.ac.at

T +43 (1)  4277 16710

Leiter Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte der

 Universität Wien

1090 Wien, Spitalgasse 2—4, Hof 1

http://bibliothek.univie.ac.at/fb-zeit  geschichte

Mit freundlicher Unterstützung und 

finanzieller Förderung von

Universitätsbibliothek Wien 

Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät der 

Universität Wien

Verein zur wissenschaftlichen Aufarbeitung der

Zeitgeschichte in Österreich

Forum «Zeitgeschichte der Universität Wien»

Stadt Wien | MA 7 | Kultur- und  Wissenschaftsförderung

Raum- und Ressourcenmanagement der Universität Wien
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